
Weitere Informationen

Asklepios Klinik im Städtedreieck

Kontakt: Tel. 09471-705 410
 Fax 09471-705 113
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Palliativ-Hospiz-Netzwerk – 
ein Erfahrungsbericht

Mittwoch, 16. November 2016
19.30 Uhr im Speisesaal der
Asklepios Klinik im Städtedreieck
Dr.-Sauerbruch-Straße 1 · 93133 Burglengenfeld

Einladung zum Vortrag  
für Ärzte, Pflegekräfte, Hospizbegleiter

Einladung zum Vortrag
für Ärzte, Pflegekräfte, Hospizbegleiter

KOMMUNIKATION IN DER  
MEDIZIN – BETRACHTUNGEN 
AUS ETHISCHER SICHT

Mittwoch, 20. November 2019
19.00 Uhr im Speisesaal der
Asklepios Klinik im Städtedreieck
Dr.-Sauerbruch-Straße 1 · 93133 Burglengenfeld

Weitere Informationen

Asklepios Klinik im Städtedreieck
für Palliativ-Hospiz-Netzwerk Landkreis Schwandorf

Kontakt: 	 Tel. 09471-705 401
	 Fax 09471-705 113
	 E-Mail: a.staporowski@asklepios.com
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Referenten: 
Dr. med. Manfred Hausel,  
em. Chefarzt Unfallchirurgie, Klinikum Weiden, 
und Ethikberater am Klinikum Weiden und für 
SAPV-Team Pallicura

Dr. med. Christian Glöckner,  
Chefarzt Innere Abteilung,  
Asklepios Klinik Oberviechtach
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ANMELDUNG

bitte per Fax an +49 (0) 94 71 / 705 113 oder
per E-Mail an a.staporowski@asklepios.com

Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Fax

E-Mail

An der Veranstaltung „Kommunikation in der 
Medizin – Betrachtungen aus ethischer Sicht“ 
am Mittwoch, den 20.11.2019
in der Asklepios Klinik im Städtedreieck
nehme(n) ich/wir mit ______ Personen teil.

Anmeldeschluss ist der 18.11.2019

Ort, Datum

Stempel/Unterschrift

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

ohne Zweifel ist Kommunikation eine nahezu unabdingbare  
Eigenschaft des menschlichen Lebens. Gerade im Verlauf 
einer Palliativversorgung und Hospizarbeit erlangt eine  
authentische und empathische Kommunikation eine zuneh-
mende Bedeutung.
Herr Dr. Hausel blickt auf eine jahrzentelange ärztliche Tätig-
keit zurück, ist langjähriger Ethikberater und kann uns aus 
seinem reichen Erfahrungsschatz hierzu kompetent berichten.

Die Selbstbestimmung des Menschen, in der Medizin auch 
„Patientenautonomie“ genannt, prägte in den letzten Jahr-
zehnten verstärkt die Arzt-Patient-Beziehung. In der Vor-
sorgeplanung unserer schwerstkranken und sterbenden 
Patienten wird in der Palliativmedizin vermehrt ein Palliativ-
Notfallbogen diskutiert und eingeführt. Über den aktuellen  
Stand der Einführung eines solchen Bogens  im Palliativ- 
Hospiz-Netzwerk Schwandorf wird Herr Dr. Christian Glöckner  
informieren.
Wir freuen uns wieder auf Ihr reges Interesse und Ihre Dis-
kussion.

Für das Palliativ-Hospiz-Netzwerk im Landkreis
Schwandorf:
Asklepios Klinik im Städtedreieck

Dr. Josef Zäch
Chefarzt Innere Abteilung und Gastroenterologie

Dr. Albert Pronath
Ltd. Oberarzt Onkologie

Seitens der Landesärztekammer werden Fortbildungspunkte 
gewährt. Im Anschluss wird ein Imbiss für ein Zusammen-
sein und einen anregenden Gedankenaustausch geboten.

Um Anmeldung wird gebeten.

Kommunikation in der Medizin –  
Betrachtungen aus ethischer Sicht

Programm: 
19:00 bis 19:45 Uhr:
„Kommunikation in der Medizin – Betrachtungen aus 
ethischer Sicht“
Dr. med. Manfred Hausel, em. Chefarzt Unfallchirurgie,  
Klinikum Weiden, und Ethikberater am Klinikum  
Weiden und für SAPV-Team Pallicura

19:45 bis 20:00 Uhr: Diskussion 

20:00 bis 20:20 Uhr:
„Aktueller Stand Palliativ-Notfallbogen im Palliativ-
Hospiz-Netzwerk des Landkreises Schwandorf“
Dr. med. Christian Glöckner, Chefarzt Innere Abteilung,  
Asklepios Klinik Oberviechtach

20:20 bis 20:45 Uhr: Diskussion 


